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Betrifft: VP/HR - Diplomatische Initiativen zur Rettung von Asia Bibi 

Am vergangenen Donnerstag, 16. Oktober, hat das Appellationsgericht im pakistanischen Lahore die 
Todesstrafe gegen die Christin Asia Bibi, Mutter einer Familie mit fünf Kindern, bestätigt. Sie wird 
beschuldigt, Gotteslästerung begangen zu haben, nachdem sie aus einem Brunnen getrunken hatte, 
der Muslimen vorbehalten ist. 

Zwar könnten die Anrufung des obersten Gerichtshofs Pakistans und, in letzter Instanz, die 
Intervention des Präsidenten Asia Bibi die Todesstrafe ersparen, jedoch ist eine Begnadigung durch 
die pakistanischen Behörden angesichts der von den religiösen Extremisten geschürten Spannungen 
sehr unwahrscheinlich. 

Die Mobilisierung vor Ort nimmt zu, und häufig wird dabei das Leben derjenigen gefährdet, die ihre 
Stimme erheben, um die pakistanische Mutter zu verteidigen. Vor diesem Hintergrund ist in dieser 
sehr symbolträchtigen Angelegenheit ein umfangreiches internationales Engagement notwendig, bei 
dem die Europäische Union eine wesentliche Rolle spielen kann. 

Die Europäische Union hat die Aufgabe, aktiv zu werden, um die Werte Toleranz und Religionsfreiheit 
überall in der Welt zu verteidigen. 

Kann die Hohe Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik erläutern, welche 
diplomatischen Sofortinitiativen die Europäische Union gegenüber Pakistan einleiten wird, damit Asia 
Bibi begnadigt werden kann? 


